
ISPRAT:
Neuer Vorsitzender 

[12.9.2008] Zum neuen ISPRAT-Vorsitzenden ist Matthias 
Kammer gewählt worden. Der Vorstandsvorsitzende von 
Dataport und Vorsitzende von Vitako strebt an, die 
Verwaltungsmodernisierung durch den standardisierten 
Einsatz von IT voranzutreiben.

Neuer Vorsitzender des ISPRAT-Forschungsverbundes ist 
Matthias Kammer, Vorstandsvorsitzender des IT-Dienstleisters 
Dataport und Vorsitzender der Bundes-Arbeitsgemeinschaft der 
Kommunalen IT-Dienstleister, Vitako. Der Hamburger 
Verwaltungsjurist will seine neue Aufgabe unter anderem dazu 
nutzen, die Verwaltungsmodernisierung durch den standardisierten 
Einsatz von Informationstechnik weiter voranzutreiben, heißt es in 
einer Pressemitteilung von Dataport. ISPRAT steht für 
interdisziplinäre Studien zu Politik, Recht, Administration und 
Technologie. Die Wissenschaftler des ISPRAT beschäftigen sich 
sowohl mit einer Strategie zur Einführung von 115 und der 
Umsetzung der EU-DLR, als auch mit der Bilanzierung im 
öffentlichen Sektor. Der ISPRAT-Forschungsverbund ist als Verein 
organisiert und steht unter der Schirmherrschaft des 
Ministerpräsidenten von Hessen, Roland Koch. (rt)

http://www.isprat.net
http://www.dataport.de
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